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Pressemitteilung der Innung Sanitär Heizung Klima Frankfurt 
Offener Brief an das Schulamt und die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Frankfurt 
 
 
Sanitärinnung fordert „Konjunkturprogramme für Hygiene starten“ 
 
Schulen und Geschäfte stehen bei Wiedereröffnungen vor Herausforderungen! 
Die Gefahr von Legionellen und Keimen in Trinkwasser- und Klimaanlagen droht 
 
Laut dem vom Kultusministerium in Wiesbaden herausgegebenen neunseitigen „Hygieneplan 
Corona“ müssten in den Schulen alle Waschbecken mit Warmwasser funktionieren, Seifen-
spender und Desinfektionsmittelspender montiert sein. Dies wird vielerorts nicht im Mindesten 
erreicht. Die Missstände in den Schultoiletten sind lange bekannt und werden ebenfalls der Hy-
gieneplanung nicht gerecht. 
 
Obermeister Peter Paul Thoma fordert die politisch Verantwortlichen auf, jetzt Aufträge an die 
Sanitärfachbetriebe zu vergeben. „Dies ist allemal besser als Kurzarbeitergeld und sonstige 
Zuschüsse an das Handwerk zu zahlen.“, so OM Thoma. 
 
Doch nicht nur Schulen stellt die Wiedereröffnung vor Herausforderungen, auch Geschäfte und 
andere Einrichtungen, wie etwa Sportstätten, haben einige Vorgaben zu beachten. Neben den 
Vorgaben für genehmigte Verkaufsflächen, dem Einhalten von Abstandsregelungen und be-
grenzter Kundenzahl im Geschäft, ist es dringend erforderlich Trinkwasseranlagen, Lüftungs-
anlagen und Klimaanlagen fachgerecht wieder in Betreib zu nehmen. Aufgrund der langen 
Schließungszeiten kommt es derzeit zu einer erhöhten Gefahr von Legionellen und Keimen in 
Trinkwasseranlagen, aber auch bei Klimaanlagen mit sogenannten Luftwäschern. 
 
„Unsere Betriebe stehen bereit, um den bestimmungsgemäßen Betrieb nach Hygieneverord-
nungen und den verschärften Anforderungen in der Corona-Krise gerecht zu werden.“, teilte 
OM Thoma mit. 
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Fragen von öffentlichen und privaten Einrichtungen zum Thema Trinkwasser- und Raumlufthy-
giene beantwortet die Innung SHK Frankfurt, wenn Sie Ihre Fragen per Fax oder E-Mail an die 
folgende Adresse richten! 
 
Innung SHK Frankfurt 
„Trinkwasser- und Raumlufthygiene in der Coronakrise“ 
Fax: 069 971 72 899 
E-Mail info@shk-frankfurt.de 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
INNUNG SANITÄR HEIZUNG KLIMA 
FRANKFURT AM MAIN 
 
 
 
 
Peter Paul Thoma 
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